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Landeshauptstadt Dresden 
 
Weltkriegsbombe gefunden – Evakuierungsbereich 
 
Nach dem Fund einer Weltkriegsbombe an der Carolabrücke liegt inzwischen 
der Plan des Evakuierungsbereiches vor (siehe Karte). 
 
Der Bereich erstreckt sich zwischen den Albertplatz, dem Palaisplatz, dem 
Bernhard-von-Lindenau-Platz, dem Postplatz, dem Dippoldiswalder Platz weiter 
über den Georgplatz, der Marschnerstraße sowie der Weintraubenstraße.  
 
Es werden im Verlauf des Morgens alle Zufahrten und Zugänge und damit auch 
die Verkehrswege in den Bereich gesperrt. Unter anderem werden auch die 
Augustusbrücke sowie Albertbrücke gesperrt.  
 
Anwohner, Gäste und Gewerbetreibende des Bereiches werden gebeten den 
Bereich bis Donnerstag, 9:00 Uhr zu verlassen. Eine Notunterkunft ist von der 
Landeshauptstadt Dresden ab 7:00 Uhr in der Messe eingerichtet. Die 
Dresdner Verkehrsbetriebe setzen am Donnerstagmorgen Shuttlebusse dahin 
ein. Diese fahren vom Sachsenplatz, der Pillnitzer Straße/Rietschelstraße, der 
Grunaer Straße/Pirnaischer Platz sowie von der Albertstraße/Ritterstraße ab.  
 
Aktuelle Informationen sind auf den Internetseiten und den Social-Media-
Kanälen der Feuerwehr Dresden sowie der sächsischen Polizei veröffentlicht. 
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Hausanschrift: 

Polizeidirektion Dresden 

Schießgasse 7 

01067 Dresden 

 

www.polizei.sachsen.de 

 

Verkehrsanbindung: 

Zu erreichen mit ÖPNV 1, 2, 3, 4, 

7,12, 62, 75 

 

Behindertenparkplatz:          

Gekennzeichnete Parkplätze 

Schießgasse 

 


